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Hofbericht.
Karlsruhe , 7 . Jan . Seine Königliche Hoheit der

Großherzog hörte im Laufe des heutigen Tages
die Vorträge des Geheimrats Dr . Freiherrn von
Babo und des Geheimen Legationsrats Dr . Sey b.

Amtliche Mitteilungen .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog hat

den Lehramtspraktikanten Jakob Sebold von
Mannheim zum Professor an der Realschule in Of¬
fenburg ernannt .

Mit Entschließung Großh . Oberschulrats wurde der
Erste Lehrer , Oberlehrer Jakob Kraus , an der
Volksschule in Weingarten zum Schulleiter mit der
Amtsbezeichnung „Rektor " ernannt . (Karlsr . Z .)

Personal -Veränderungen im Bereiche des
14 . Armeekorps .

Edinger - Hodapp , Könial . Bayer . Lt . a . D .,
bisher im 23 . Jnf .-Regt . , als Lt . mit Patent vom
86. Mai 1607 im 6 . Bad . Jnf . -Regt . Kaiser Fried¬
rich III - Ar . 114 angestellt .

Karlsruhe , 7. Jan . Der Landtagsabg . Kolb ver¬
öffentlicht im „Volksfreund " einen offenen Brief an
den Minister v . Bodman . Cr führt in ihm Klage
darüber , daß die Polizei und Gendarmerie in Rastatt
sich als ein politisches Organ zur Unterdrückung der
den Arbeitern gesetzlich gewährleisteten Rechte und
zur Unterstützung eines sozial durch und durch rück¬
ständigen Unternehmertums betätigt hätte .

" Ketsch. 7. Jan . Die 29jährige Barbara Eppel
kam mit ihren Kleidern einem Licht zu nahe , wo¬
durch diese in Brand gerieten . Die Unglück¬
liche erlitt so schwere Brandwunden , daß sie
ihnen erlag . Der ihr zur Hilfe eilende Schwager
erlitt ebenfalls Brandwunden .

» Offenburg , 7 . Jan . Am 15 . Januar wird hier
eine Landeskonferenz der Arbeiteroer¬
treter des Bahnunterhaltungsdienstes
abgehalten werden . Cs nehmen sämtliche im badischen
Eisenbahnerverband organisierten Arbeitervertreter
des Bahnunterhaltungsdienstes , sowie die Dezirks -
obmänner des Verbandes teil .

. . Kippenheim (A . Lahr ), 7 . Jan . Durch di« Gei¬
stesgegenwart des Bahnwarts und eines Fuhrknechts
wurde beim Bahnübergang im letzten Augenblick ein
schweres Unglück vermieden . Ein Pferd scheute
vor dem Schnellzug , setzte über die Bahnschranke und
riß den Wagen mit . Den Anstregungen des Bahn¬
warts und des Fuhrknechts gelang es, das Pferd kurz
vor der Durchfahrt des Oberland -Schnellzuges zurück¬
zureißen . Der Mantel des Bahnwarts wurde vom
Schnellzuge erfaßt und in Stücke gerissen .

: : Lmmendingen , 7. Jan . An einem landauswärts
fahrenden Güterzug riß die Kuppelung . Die
Hintere Hälfte des Zuges wurde in der hiesigen Sta¬
tion gestellt . Eine merkliche Betriebsstörung entstand
nicht.

: : Freiburg . 7 . Jan . Der Fremdenverkehr
betrug im vergangenen Jahre insgesamt 97 244 Per¬
sonen (gegen 88 443 im Jahre 1909) .

: : 2orkal (A . Neustadt ), 7 . Jan . Dienstag früh
wurden in der hiesigen Gegend zwei heftige
Erdstöße verspürt .

: : Bräunlingen (A . Donaueschingen ), 7 . Jan . In
unserer Gemeinde erhält bei der Bürgerholz -
Ziehung jeder Bürger 4 Ster Holz und 45 -4L.

* Dillingen , 7 . Jan . Im 92 . Lebensjahre starb
der älteste Mann der Stadt , Herr Karl Keller .

Villingen , 7 . Jan . Eine aufregende Fahrt
bestand ein Schlittenfuhrwerk von hier im benachbar¬
ten Schwenningen . Inmitten der Stadt scheuten laut
-Frbg . Ztg .

" die Pferde und rannten in rasendem
Galopp durch die Straßen . An einer Straßenbiegun -z
wurden die Insassen herausgeschleudert , kamen aber
mit geringen Hautwunden davon . Das Gefährt raste
inzwischen weiter über den Mutzenbühl aufs freie Feld ,wo es endlich gelang , die Tiere aufzuhalten . Zurück -
gesührt , gingen sie beim Gasthaus zum „ Bären " noch¬
mals durch , kamen aber bei den Bäumen zu Fall ,
wodurch weiteres Unheil vermieden wurde .

: : Lörrach , 7. Jan . Zum Vorsitzenden des Kreis -
ousschusses wurde an Stelle des verstorbenen Alt -
bücgermeister Greiher Bürgermeister Dr . Gug el¬
meier - Lörrach und zum Vorsitzenden des Sonder¬
ausschusses für das Landarmenwesen Mtbürgermeister
Lienin - Weil gewählt .

: : Vom Dodensee , 7. Jan . In der zweiten Hälftedes Januar wird dieRomanshornerTrajekt -
anlage einer Reparatur unterzogen werden . Wäh¬rend dieser Zeit kann von den Häfen sämtlicher Boden¬
see-Uferstaaten mit Romanshorn kein Trajektverkehr
unterhalten werden . Cs wird in dieser Zeit der Ver¬
kehr vom deutschen Ufer mit der Bahn über Oester¬
reich nach Romanshorn geleitet .

Aus Nachbarländern.
Aus Württemberg . 7 . Jan . Die württe

?." gischen Berkshrseinnahmen betrw
für IMS 78 785 707 -4L, somit 4 248 004 -4L mehrim Vorjahre , die Betriebsausgaben beziffern
auf 56 788 856 -4L, somit 1418 248 -4L weniger als
Voriahre . Das Anlagekapital . hat sich

"
durch

5 °chnungsbetriebsüberschuß zu 3,13 Prozent g»
^.4 Prozent im Dorjahre verzinst . Der UebrrscI

Post - und Telegraphenverwaltung betr9 322 708 -4L, das sind 564 208 -4L mehr als der i
>atz und 1633 263 -4L mehr als im Dorjahre .

: : Aus der Pfalz , 7 . Jan . Ein wichtiges Bahn -
Projekt rückt nunmehr seiner Verwirklichung näher ,
die vom bayerischen Landtag bereits vor 2 Jahren
bewilligte Strecke Zweibrücken -Hornbach -Landes -
grenze . Da die Verlängerung der genehmigten Strecke
in der Richtung auf Wolmünster - Münztal in die be¬
stehende Strecke Saargemünd -Strahburg einmündet ,
wäre eine direkte Verbindung Westpfalz -Straßburg
geschaffen . — Unweit Mehlbach gab ein 19jähriger
Bursche nachts mehrere Revolverschüsse auf einige an¬
dere Burschen ab, wobei er die Brüder Karl und
Fritz Wetz traf und schwer verletzte . Der Revolverheld
wurde verhaftet .

In Venningen wurde ein scharfer Schuß in die
Wohnung des Bürgermeisters Pflug abgegeben . Das
Geschoß zertrümmerte ein Fenster und fuhr durch
das Wohnzimmer in das Schlafzimmer , ohne indessen
jemand zu treffen . — In Zweibrücken geriet ein
Arbeiter in die Transmission , wurde mehrmals herum¬
geschleudert und erlitt schwere Verletzungen . — In
Frankental kam ein junger Arbeiter in das
Rädergetriebe und wurde total in Stücke gerissen .

StMrakssitzmg vom S. Zmmar.
(Schluß .)

Gegen Ende dieses oder Anfang nächsten Monats
wird der zur Entlastung des Landgrabens nach Osten
auszuführende Entwässerungskanal in die
Georg - Friedrichstraße eingelegt werden müssen . Von
dieser Zeit an wird der Wochenmarkt , der bisher auf
dem östlichen Gehweg der Georg -Friedrichstraße ab¬
gehalten wurde , aus die Dauer von etwa 8 Wochen
auf die Mittelpromenade der Veilchen
straße verlegt werden .

Als Ersatz für den bei der Gaswerkserweiterung
eingehenden Materiallagerplatz des städ¬
tischen Tiefbauamts beim Schlachthofe Aal !
ein neuer Lagerplatz mit Gleisanschluß auf dem Ge -,
lande östlich des Gaswerks II und nördlich der
Talaschmelze hergestellt werden . Die Kosten
des Gleisanschlusses mit 20 750 -4L sollen aus An¬
lehensmitteln , die übrigen Kosten mit 12 750 -4L aus
der Wirtschaft gedeckt und auf einige Jahre verteilt
werden .

Die Funktionen des städtischen Chronisten
und des städtischen Archivars werden an
Stelle von Dr . Oskar Seneca , der sie abgegeben
hat , dem Professor Dr . Robert Goldschmidt
übertragen .

Wegen Ernennung von 10 nichtetatmähigen
Hanoarbeits - und Haushaltungslehre¬
rinnen zu Hauptlehrerinnen wird Vorlage an
Großh . Oberschulrat gemacht .

Mit der Leitung des Mädchenhorts in
der Karl - Wilhelmschule wird an Stelle der Hand¬
arbeitslehrerin Maria Kury , die um Enthebung
von diesem Amte gebeten hat , die Handarbeitslehrerin
Fräulein Emilie Rritt er betraut .

Von der Vergünstigung des freien Eintritts
in den Stadtgartxn haben im Jahre 1910 die
hiesigen Schulen nach Mitteilung der städtischen
Gartendirektion in folgendem Umfang Gebrauch ge¬
macht : 4681 Schüler der Volksschule . 468 Schüler
der Lehrerseminare , 225 Schüler der Realschule , 146
Schüler der Oberrealschule , 303 Schülerinnen der
Höheren Mädchenschule mit Gymnasialabteilung , 70
Schüler der Goetheschule (Realgymnasium mit gym¬
nasialer Abteilung ), 290 Schüler der Humboldtschule
(Realgymnasium mit gymnasialer Abteilung ), 25
Schüler des Gymnasiums und 59 Schüler der Kunst¬
gewerbeschule .

Die zur Veranstaltung von Konzerten
im Stadtgarten und in der Feschalle im Jahre
1910 herangezogenen Musikkapellen erzielten eine Ge¬
samteinnahme von 26 021 -4L 47 -L . Hiervon ent¬
fallen auf die Grenadierkapelle 14 053 -4L 01 auf
die Artillerierkapelle Nr . 14 3220 -4L 50 auf die
Artilleriekapelle Nr . 50 2151 -4L 55 auf die Dra¬
gonerkapelle 2647 -4L 28 L , auf die Kapelle der Frei¬
willigen Feuerwehr und andere auswärtige Kapellen
3949 -4L 15 -Z .

Dem Vaugewerbe -Verband Karlsruhe
wird der große Rathaussaal zur Abhaltung einer
Jahresversammlung des badischen Landesverbandes
des deutschen Arbeitgeber - Bundes für das Bauge¬
werbe und des Verbandes badischer Bau - und
Maurermeister auf Sonntag , den 29 . Januar ds . Js .
vormittags 10 Uhr , abgegeben .

Der vordere Teil der städtischen Ausstel¬
lungshalle wird dem mittelbadischen Gau IV des
badischen Kaninchen -Züchter - Verbandes zur Veran¬
staltung einer Kaninchen -Ausstellung am 4 . und
5. März ds . Js . einneräumt .

Vergeben werden : die Herstellung eines
Planes über das hier verfügbare Jndustriegelände
an die Firma Kunstdruckerei Künstlerbund , die Liefe¬
rung von Dienstmützen für städtische Bedienstete im
laufenden Jahre an A . W . Sartori , O . Rübenacker ,Gebr . Rupp und W . Metz, die Lieferung von Stühlen
und Hockern für das Schulhaus in der Südendstraße
an die Firma Karlsruher Möbelhalle .

Das Gesuch des Bierbrauereibesihers Karl
Kämmerer um Befristung der Konzession für den
Hotelbetrieb im Gasthaus zum „ Goldenen Adler "

,Karl Friedrichstraße Nr . 12, wird dem Großherzog¬
lichen Bezirksamt unbeanstandet vorgelegt .

Der Stadt rat dankt dem Fabrikanten Otto
Müller , Obmann des geschäftsleitenden Vorstandes
der Stadtverordneten für eine den städtischen Samm
lungen zugewendete künstlerisch ausgeführte Kupfer¬druckkarte , der badischen historischen Kommission fürdie Uebersendung eines Exemvlars der Neujahrs
blätter der Kommission für 1911 , dem Dr . med . Kar !
Reck , Spezialarzt in Chemnitz , für «ine größere An
ahl den hiesigen städtischen Schulen zugewrndeter

msgestopfter Vögel , dem Verbände der Straßen
bahner , Mitglied des deutschen Transport -Arbeiter
Verbandes , Sektion Karlsruhe , für die Einladung z:
seinem am 21 . ds . Mts ., abends 9 Uhr , in der Rc
stauration „Burghof " stattfindenden 1 . Stiftungs

feste, dem Konditorengehilfen -Berein für die Ein¬
ladung zu seinem am 8 . ds . Mts . in der Eintracht in
Aussicht genommenen 24. Stiftungsfeste , dem Verein
der Köche für die Einladung zu seinem am 11 . ds .
Mts . im kleinen Festhallesaal geplanten 12 . Stiftungs¬
feste, verbunden mit Weihnachtsfeier .

Dem Städtischen Krankenhause haben
Lesestoff überwiesen : Bierbrauereibesitzer Wil¬
helm Kämmerer , Oberlehrer Jakob Hüffner , Freifrau
von Brauer und Professor Hans von Volkmann . Auch
hierfür wird Dank ausgesprochen .

Aus dem Stadtkreise .
* Paradekonzert auf dem Schlotzplatz . Heute Sonn¬

tag , nachmittags 12.15 Uhr , spielt bei günstiger Witte¬
rung die Kapelle des 1 . Bad . Leib - Dragonerregiments
Nr . 20 mit folgendem Programm : 1 . „Einig
und stark"

, Marsch von Friedemann . 2. Fantasie aus
der Operette „Die Fledermaus " von Strauß . 3 . „Die
Einquartierung "

, Lied von Lange . 4 . „Die Welle " ,
Walzer von Metra .

Wach - und Schließgesellschoft . Aus der Statistik
der hiesigen Wach- und Schließgesellschaft vom Jahre
1910 entnehmen wir folgendes : offen gefunden wur¬
den 55166 Haus - und 3 Fabriktüren , 562 Parterre -
senster , 2 Wasserleitungen , — Gashahnen : festgestellt
1 Wasserrohrbruch , 1332 nutzlos brennende Lichter ;
ausgewiesen 6 Eindringlinge ; festgenommen 6 ver¬
dächtige Personen : gefunden und zurückaegeben 32
Hausschlüssel, 12 sonstige Gegenstände : Hausbewoh¬
ner eingelassen 112, geweckt 112 ; Hilfsleistung der
Polizei einmal , in Notfällen zweimal : Pferde aus
gefährlicher Lage befreit bezw . angebunden 95 ; Feuer
entdeckt und selbst gelöscht fünfmal . — Die Nachweise
zu obigen Angaben liegen im Geschäftszimmer
Waldstraße 37 zur Einsichtnahme bereit .

Die katholische Pfarrgemeinde St . Stefan vereinigte
sich am Abend des Drei Königtages zu einer wohl -
gelungenen Weihnachtsfeier . Der große Fest¬
hallesaal war bis auf den letzten Platz besetzt. Rechts¬
anwalt Trunk gab in seiner Begrüßungsansprache
der Genugtuung darüber Ausdruck , daß der Plan einer
gemeinsamen Veranstaltung erstmals in solcher Weise
geglückt sei. Auf den einleitenden Marsch folgten
Gesangsvortäge des Kirchenchors von St . Stefan , der
unter Herrn St ein Harts trefflicher Direktion sei¬
ner Aufgabe voll gerecht wurde . Dann ging ein aller¬
liebstes Märchenspiel von Grau mit prächtigen Licht¬
effekten in Szene . Die Naivität der mitwirkenden
Kinder wie die Aufführung selbst lösten nicht enden¬
wollenden Beifall aus . Frl . Kiefer , eine mit präch¬
tiger Stimme ausgestattete Dame , erfreute durch den
Vortrag zweier Weihnachtslieder . Geist !. Rat und
Ehrendomherr Knörzer hielt die Festrede . Er
schloß sich den freudigen Worten des Vorsitzenden über
das Gelingen der Feier an und schilderte dann in
eindringlichen Worten die Bedeutung des Weihnachts¬
festes , welches Frieden und reiche Freude jedem Men¬
schen bringe , der guten Willens ist. Die Rede des
Pfarrherrn von St . Stefan fand lebhaften Beifall .
Hierauf trug die Kapelle des Jugendvereins in an¬
erkannt schneidiger Weise ein Weihnachtspotpourri
sowie einen Marsch vor . Die jungen Musiker erwar¬
ben sich rasch die Gunst des Publikums . Als zweite
theatralische Darstellung wurde ein Weihnachtsstim¬
mungsbild — „Des Reuigen Heimkehr " — von Feuer¬
stacke aufgesührt . Am Weihnachtsabend kehrte der
müde Wanderer in tiefer Reue über seine Vergangen¬
heit in die Heimat zurück. Das sinnige Stück , an
dessen Schluß das „ Großer Gott wir loben Dich"
mächtig den Saal durchbrauste , machte tiefen Eindruck .
Allgemein gesungen wurde auch das Grubersche Lied
„Stille Nacht , heilige Nacht "

. Wir möchten unseren
Bericht nicht schließen, ohne auch der Mitwirkung
der Lieseschen Kapelle lobend zu gedenken . Um
Mitternacht ging man hochbefriedigt nach Hause .

Das «Weiße Rößl " -Aesk . mit dem im neuen Jahr
am 14. Januar in den Räumen der städtischen Fest¬
halle die Reihe der großen öffentlichen Feste beginnt ,
die den nahenden Karneval ankünden , wird auch —
wie der Arbeitsausschuß ausdrücklich in Erinnerung
bringt — dem Grundgedanken der Veranstaltung in¬
sofern Rechnung tragen , als die Wahl des Kostüms
in das freie Ermessen des einzelnen Festteilnehmers
gestellt bleibt . Im „Weihen Rößl " sind als Gäste
Angehörige aller Zonen und Zeiten willkommen und
durchaus an keine Regeln gebunden , als an die des
guten Geschmacks und des guten internationalen Ver¬
kehrs . Daher wird der moderne Reise - , Sport - und
Promenadenanzug und natürlich jede Art Feiertags¬
gewand angebracht sein ; als deplaziert gilt dagegen
die große Balltoilette , also auch der Frack . Daneben
ist zu erwarten , daß Vertreter allerlei interessanter
Völkerschaften durch ihre Nationaltrachten dem Ge¬
samtbilde manchen aparten Reiz verleihen . — Das
von Herrn Professor August Gr oh entworfene Pla¬
kat ist soeben erschienen . Mit Nachdruck sei schon jetzt
darauf hingewiesen , daß das einleitende Festspiel , von
Hofschauspieler Felix Baumbach verfaßt , eine
halbe Stunde nach Eröffnung der Festräume , pünkt¬
lich 7 )4 Uhr abends beginnt . Pünktliches Erscheinen
wird daher im eigensten Interesse der Besucher liegen ,
weil die Dichtung den Zweck der Veranstaltung in
überzeugendster Weise veranschaulichen und damit

den humoristischen Grundakkord des Abends anschla¬
gen will . (Man beachte die Inserate .)

Konzert W. Renner und L. v. Zweygberg . Man
schreibt uns : Der finnländische Cellovirtuose Lennart
o . Zweygberg , der am Freitag , den 13 . Januar ,
abends 8 Uhr , mit dem Frankfurter Pianisten W .
Renner im Museumssaal konzertieren wird , ver¬
tilgt über «me vornehme klare Vortragskunst . Auf
-mein herrlich , mächtig klingenden Stradivariusinstru -
nent zaubert er wundervolle Effekte der Farbe her -
>or und vereinigt in seinem Spiel große Gefühlstiefe
ind Leidenschaftlichkeit. Er versteht es , die Klang¬

farben aufs feinste abzustufrn und erzielt hierdurch

die wundervollsten Pianissimoeffekte . Willy Ren¬
ner , der Pianist des Abends , ist keiner derjenigen
Künstler , die ihren Endzweck in der Erreichung
schwindelerregender Virtuosität sehen , ihm ist der
singende sammtweiche Ton , der dadurch ermöglichte
seelenvolle Vortrag , das erstrebte Ziel . Mit der vir¬
tuosen Wiedergabe begnügt sich Renner nicht , er weiß
seinen Vorträgen Leben und Plastik zu verleihen .
Beide Künstler erzielen ein Zusammenspiel , das durch
Ausgeglichenheit in der Klangwirkung , wie durch
Frische der Auffassung anziehend wirkt . Eintrittskar¬
ten sind erhältlich in der Hofmufikalienhandlung Fr .
Doert , Kaiserstraße 159, Eingang Ritterstraße .
(Siehe Anzeige .)

Professor Walter Petzet , der vor seiner Uebersied -
lung nach Weimar kein Abschiedskonzert gab , wird
sich, wie man uns schreibt, am 28. Januar im Mu¬
seumssaale seinen Karlsruher Verehrern wieder vor¬
stellen im Vereine mit dem Großh . Sächsischen ersten
Konzertmeister Robert Reitz (Violine ) und dem
Großh . Sächs . Kammermusiker Karl Friedrichs
(Cello ) . — Das Arrangement ruht in den Händen
der Hofmusikalienhandlung Fr . Doert , Kaiserstr . 159-

Konzert Ethoser - Schüller . Man schreibt uns : Zwei
beliebte Mitglieder des Großh . Hostheaters , Frau Rosa
Ethoser -Schüller und Herr Eduard Schüller , werden
am 25. ds . Mts . im Museumssaal einen Lieder - und
Duettenabend veranstalten . Diese Darbietung , die
dem Künstlerpaare bereits in anderen Städten großen
Erfolg gebracht hat , findet auf vielseitigen Wunsch
statt und wird gewiß dem Interesse des gesamten
kunstsinnigen Residenzpublikums begegnen . Das Ar¬
rangement liegt in den Händen der Hofmusikalien¬
handlung Hugo Kuntz , Kaijerstratz « 114 , wo die
Eintrittskarten zu haben sind.

Residenz -Theaker . Man schreibt uns : Das neue
bis 10. Januar dauernde Programm zeichnet sich durch
eine Reihe ausgezeichneter Vorführungen aus . Be¬
sonders heroorzuheben sind „Besilar "

, großes hiftor .
Drama und „ Die Besteigung des Himalaya " durch
den Herzog der Abruzzen . Interessante Naturauf -
ncchmen, Lonbilder und Humoresken sorgen sür an¬
genehme Unterhaltung .

Das Kaiser - Panorama bringt , wie man uns mit -
teilt , vom 8 . bis 14. Januar reizende , hochinteressante
Wintersportaufnahmen von der hohen Tatra in Oester¬
reich . Skilausen , Schlittenfahren und Eisschießen
werden in den Alpenländern eifrig betrieben , und seit¬
dem man sür die Veranstaltung von eigenen Sport¬
festen Sorge getragen hat , beteiligen sich an den rei¬
zenden Wintervergnügungen auch Städter in wachsen¬
der Zahl , und Schaulustige kommen aus aller Herren
Länder herbei , um sich an dem interessanten Getriebe
und an der winterlichen Schönheit der Berge zu
freuen . Der Besuch des Kaiser - Panoramas kann den
Wintersportsfreunüen nur empfohlen werden .

Bei einem Zusammenstoß der Freitag abend in
der Nähe des Schlachthofes zwischen einem Straßen¬
bahnwagen und einem Kehrichtabfuhrwagen erfolgte ,
wurde der letztere zerstört . Auch der Straßenbahn¬
wagen wurde beschädigt.

Selbstmordversuch . Donnerstag nacht beging ein
in der Karlstraße bedienstetes 19jähriges Dienst¬
mädchen aus Neuenbürg während der Abwesenheit
seiner Herrschaft dadurch einen Selbstmordversuch , daß
es sich in die Küche einschloß und die Gashahnen öff¬
nete . Als die Herrschaft gegen morgen zurückkam , fand
sie nach gewaltsamer Oefsnung der Küche das Mäd¬
chen bewußtlos auf dem Boden liegen . Der Dienst¬
herr veranlaßte sofort die lleberführung der Lebens¬
müden nach dem Vinzentiuskrankenhaus , wo sie sich
jetzt wieder auf dem Wege der Besserung befindet .
Das Motiv der Tat soll Liebeskummer sein .

Unterschlagung . In der Südstadt unterschlug ein
23 Jahre alter Hausbursche aus Holzgerlingen 16 -4L
Kundenaelder und brannte durch.

Schwindel . Am 4. ds . erschwindelte sich eine un¬
bekannte , etwa 30 Jahre alte Frauensperson in einem
Geschäft auf der Kaiferstraße eine lederne Handtasche
im Werte von 20 Mark .

Verhaftet wurden ein 42 Jahre alter verh . Händ¬
ler aus Watterdingen , den das Amtsgericht in Kon¬
stanz wegen Beleidigung und Widerstands verfolgt , ein
lediger Taglöhner aus Kirchheim , weil er ein gefun¬
denes Portemonnaie mit 18 -4L unterschlug und ein
led . Taglöhner aus Niefern , der in der Oststadt wider¬
rechtlich in eine Wohnung eindrang , der Aufforderung ,
die Wohnung zu verlassen , keine Folge leistete , die
Wohnungsinhaberin mißhandelte und sie mit dem
Tode bedrohte .

Aus Vereinen und Versammlungen .
— v . Oeffenkliche Versammlung . Wir weisen noch¬

mals auf die heute Sonntag , vormittag halb 11 Uhr ,
im Colosseumssaal stattfindende , vom hiesigen Verein
der Fortschrittlichen Volkspartei einberufene öffent¬
liche Versammlung hin , in der Rittergutsbesitzer
Becker , Bartmannshagen , über : „Politische und
wirtschaftliche Zustände in Ostelbien " sprechen wird .
Da der Name des Referenten durch den Greikswalder
Landratsprozeß überall bekannt wurde , wird die Ver¬
sammlung wohl dem größten Interesse begegnen .
Mit Bezug auf mehrere Anfragen sei wiederhott
mitgeteilt , daß die Versammlung jedermann zugäng¬
lich ist : auch Frauen sind willkommen . Besonderer
Eintrittskarten bedarf es nicht.

— v . Arbeiker -Diskussionsklub . Am Sonntag , den
8 . Januar , nachmittags 5 Uhr , findet im Reform¬
restaurant Kaiserstraße 56 eine gesellige Zu¬
sammenkunft statt . Diese Veranstaltungen , die
vor Weihnachten sich eines regen Besuches erfreuten ,sind auch jetzt wieder für jeden zweiten Sonntag ge¬
plant . Für künstlerische Darbietungen wird stets ge¬
sorgt sein . Die regelmäßigen Vortragsabende begin¬
nen Dienstag , den 17 . Januar .

v . Die Fraueuorksgruppe des Vereins für - as
Deutschtum im Ausland veranstaltet am Montag im
Museum einen Deutschen Abend mit buntem
Programm , auf den nochmals hingewiesen sei.



— katholischer Frauenbund . Am Donnerstag .
12. Januar wird abends 8 )4 Uhr im Eintrachtssaale
der Pallattinerpater Franz Gippert aus dem Mis¬
sionshaus in Limburg a . L. über die MissiöNsarbeit
in Kamerun sprechen. Der Redner selbst war als
Missionar in Afrika , besonders in Kamerun tätig , und
kann deshalb die Verhältnisse und Zustände der Kolo¬
nie aus eigener Anschauung und Erfahrung schildern.
Die über 106 Lichtbilder, welche den Inhalt des Vor¬
trages zur Veranschaulichung bringen , sind getreue
Naturaufnahmen von Kamerun und seinen Bewoh¬
nern , keine Reproduktionen nach Phantasiebildern .
Der Vortrag wird allen , die sich für die Verhältnisse
in den deutschen Kolonien interessieren , viel Wissens¬
wertes und Neues bieten . (Näheres siche Inserat .)

Slandesbuch -Auszüge .
Eheschließungen : 7 . Jan . : Friedrich Anselm von

hier, Handlungsgehilfe hier , mit Frieda Drexler
von hier ; Maximilian G,ützmann von hier , Chauf¬
feur hier , mit Katharina Jauch von Burladingen :
Gust . Pfirrmann von Wörth , Kaufmann hier,
mit Klara Kistner von Forchheim : Karl Brest -
Hofer von Helmsheim , Chauffeur hier, mit Elisa¬
beth Diller von Kandel : Franz Zähringer von
Bühl , Postbote hier, mit Karoline Kälblein von
Hohenthengen : Friedr . Murmann von Sulzfeld ,
Metzger hier, mit Karoline Schmitt von Reicharts¬
hausen .

Geburten : 2 . Jan . : Karl, Vater August Schönen¬
berger , Blechnermeister . — 5. Jan . : Lydia , Vater
Rud . Kn obloch , Aufseher : Karl Albert , Vater
Karl Klumpp , Eisenbahnschaffner : Anna , Vater
Sylvester Weiler , Fabrikarbeiter ; Werner Max
Erwin Otto, Vater Friedr . Dröscher , Ober¬
ingenieur .

Todesfälle : 6. Jan . : Emma Auguste Größer ,
alt 70 Jahre , Witwe des Kaufmanns Wilh . Adolf
Größer : Rosa Noe , alt 57 Jahre .Witwe des Stadt¬
taglöhners Balentin Noe ; Luise , alt 17 Jahre , Vater
Herrn. Schreiber , Schuhmacher : Ernst , alt 10 Mo¬
nate 25 Tage , Vater Wilh . Schwarz , Buchbinder .

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen . Sonntag , den 8 . Januar 1S11.
11 Uhr : Emma Auguste Größer , Kaufmanns -
Witwe , Wörthstraße 5 . — 83 Uhr : Rosa Noe ,
Stadttaglöhners -Witwe , Waldhornstraße 40. — 3 Uhr:
Dr . Hermann Stehle , pr. Arzt, von Merlenbach ,
Lothringen .

Karlsruher kunflleben.
Großh. Hofihesker.

In dem bekannt gegebenen Wochenrepertoirr , das
heute Sonntag , den 8 . Januar , mit Wagners „Rienzi "
beginnt und am folgenden Sonntag , den 15 . Jan .,
mit dAlbcrts „Tiefland " endigt , befindet sich aus¬
nahmsweise der Samstag , den 14. Januar , theaterfrei ,
da an diesem Tag das Ballfest zugunsten der Hof-
theater - Pensionsanstalt in der Festhalle stattfinden
wird . Die Grundstimmung zu diesem Feste soll das
bekannte Lustspiel „Im weißen Röhl " von Blurnen -
thal und Kadelburg abgeben . Die für Montag , den
S. Januar , angesetzte Aufführung dieses zwei Jahre
lang nicht mehr gegebenen Stückes dürste den Ball¬
besuchern die gute Aufnahme und den zwanglosen
internationalen Verkehr im „Weißen Rößk" schon
im voraus vor Augen führen . Dann werden die letz¬
ten Neuheiten wiederholt . Am Dienstag , den 10.
Januar , die musikalischen Einakter „Susannens Ge¬
heimnis " und „Brüderlein fein " mit den „Tanz¬
bildern " und am Donnerstag , den 12. Januar , .„Herr
und Diener " . Für Freitag , den 15. Januar , ist nach
Jahresfrist eine Aufführung von Flotows „Martha "
angesetzt. Zu Anfang der übernächsten Woche, am
Montag , den 16. Januar , wird Lessings Lustspiel
„Minna von Barnhelm "

, das nahezu vier Jahre
ruhte, in neuer Einstudierung im Spielplan er¬
scheinen und bald darauf auch Shakespeares „König
Lear " neueinstudiert zur Aufführung bereit gestellt .
Am Samstag , den 21 . Januar , findet die letzte Auf¬
führung des Weihnachtsmärchens „Treulieb und
Wunderhold "

zu Einheitspreisen ohne Vorverkaufs -
aebühr statt. Die nächsten Hauptaufgaben der Oper
bestehen in der Einstudierung von Verdis „Othello "
und Halevys „Jüdin "

, wovon die erstere Oper noch
in diesem Monat hcrausgebracht werden wird .

Spielplan des Großh . hoflheaters .
s.) in Karlsruhe :

Sonntag , 8 . Jan . ä . 30 . „Rienzi , der letzte
der Tribunen "

, große tragische Oper in 5 Akten von
R. Wagner . 6 bis nach °/«10.

Montag , S. Jan . 0 . 30 . „Im weißen Rößl "
,

Lustspiel in 3 Akten von Oskar Blumenthal und
Gustav Kadelburg . )48 bis gegen >/,io .

Dienstag , 10. Jan . 8 . 31. „Susannens Ge¬
heimnis "

, Intermezzo in 1 Akt von Wolf -Ferrari .
— „Brüderlein fein "

, Altwiener Singspiel in 1 Akt
von Leo Fall . — Tanzbilder . )48 bis )411 .

Mittwoch , 11 . Jan . 4. Abonnemcntskonzert des
Großh . Hoforchcsters: Solist : Professor Max Pauer ,
Stuttgart . Programm : Sinfonie Nr . 4 D - Moll von
Schumann , 1 . Klavierkonzert G -Moll von Mendels -
sohn- Bartholdy , Sinfonie Nr . 3 F - Dur von Brahms .
88 .

Donnerstag , 12. Jan . 31 . „Herr und
Diener "

, Schauspiel in 3 Akten von Fulda . )48 bis
-/. 10.

Freitag , 13. Jan . 0 . 31 . „ Maria oder der
Markt von Richmond"

, Oper in 4 Akten von Flotow .
)48 bis gegen 10.

Samstag , 14 . Jan . Keine Vorstellung wegen
des zugunsten des Hoftheaterpensionsfonds in der Fest¬
halle stattfindenden Ballfestes zum "Weihen Rößl "

. 7.
Sonntag , 15. Jan . 6 . 32 . „Tiefland "

, Musik¬
drama in einem Vorspiel und 2 Akten von d 'Albert .
7 bis 810 .

Montag , 16. Jan . 33 . Reu einstudiert :
„Minna von Barnhelm oder das Soldatenglück "

,
Lustspiel in 5 Akten von Lessing. 88 bis 10.

Eintrittspreise
am 8 ., 10., 13. und 15. Jan . Balkon 1 . Abt. 6 -4t,

Sperrsitz 1 . Abt . 4 <K 50 -Z :
am 9 ., 12. und 16. Jan . Balkon 1 . Abt . 5 -tt, Sperr¬

sitz 1 . Abt . 4 ^t .
Die Abonnementskarten für das 3 . Vierteljahr (37.

bis 54 . Vorstellung ) können bis mit Samstag , den
28. Januar , an der Vorverkaufsstelle eingelöst werden ,

b) in Baden - Baden :
Mittwoch , 11 . Jan . 14. Abonnemrntsvorstellung .

„Die Rabensteinerin "
, Schauspiel in 4 Akten von

Wildenbruch. 7 bis 810 .

Marcell Salzer : Einziger lustiger Abend .
Was die Anzeigen auch diesmal in Aussicht stell¬

ten, bestätigte sich : Es war ein einziger lustiger
Abend ! Einzig , wie eben Salzer einzig ist. Der
liebe Gast wurde auch am Freitag wieder mit glei¬
cher Herzlichkeit ausgenommen , wie er das wohl
überall gewohnt ist . Er versprach, uns neues zu

bringen und hat es auch gehalten . Wit -einem Goethe
scheu Gedicht leitete er den Abend ernst ein, um n
der Folge mit Ausnahme der Liliencronschen Friesen
bailade Pitter Lünn beim Humor zu bleiben . Und
er tat gut daran . Humor , Schalkhaftigkeit , etwas
Gesellschaftssatyre bilden die Bächlein , in denen er
so munter herumplätscherte, daß es einem ordent¬
lich juckte, mitzutun . Wenn Lachen gesund ist , so
kann sich Salzer auf seine Karten den Titel Seelen¬
arzt drucken lassen. Denn alle , die zu ihm kommen,
wollen von seiner Heilkunst profitieren und wen er
nicht ganz von seinen Sorgen und Leiden geheilt
hat — es gibt bekanntlich auch chronische —, dem
hat er mindestens Linderung verschafft. Manche
der von ihm gebotenen Sachen werden diesem oder
jenem vom Lesen bekannt gewesen sein — aber was
machte der Künstler aus ihnen ! Seine Kunst, Charak¬
tere vor uns hinzustellen , seine Sprachtechnik und
seine Belebung des Ganzen durch Spiel und Ge¬
bärde ließ die Werke erst in ihrer ganzen Schöne
und Eigenart vor uns erstehen. Das kann nur ein
großer Künstler . Freilich will es scheinen, daß Sal¬
zer gelegentlich die Uebertreibung nicht verschmäht,
um so auf jeden Fall einen Effekt zu erzielen . Das
müßte aber nach und nach zur Verflachung führen
und wäre zu bedauern . Er könnte erwidern , daß
man lachen will — nichts als lachen. Und um Gegen¬
sätze zu schaffen , schiebt er gleichsam ernste Episoden
ein . Diesmal Liliencrvns schon erwähnte Ballade .
Der Dichter scheint ihm seiner ganz besonderen Liebe
wert . Wer könnte ihn nicht lieben ! Aber diesen
granitenen Felsen seines Lieblings versteht er nicht
zu formen . Hier muß sein Organ versagen . Doch
das nur nebenbei . Man hatte wieder Gelegenheit ,
Salzer in Darbietungen zu bewundern , in denen
er sein Naturell bis aus die kleinste Kleinigkeit voll
anwenden konnte. Den reinen Zauber des Kind¬
licken offenbarte er uns in „Was der Herr Lehrer
erzählt " (Marx Möller ) und die Märchengestalten ,
die einst unsere Seele ganz erfüllten , reckten sich, das
Recht ihrer Existenz fordernd, vor uns auf . Welches
treffliche Bild malte er mit Thomas „Kleinstadt-
gelchichte" (Kabale und Liebe in Dürrenbüchig ) . Und
spielte er nicht den Schwank Rideamus '

: Beim ameri¬
kanischen Zahnarzt mit großartiger Realistik ? Das
waren Meisterleistungen , die auch stürmisch ausge¬
nommen wurden . Und dann die reizenden Ehe¬
indiskretionen , die nicht wehe tun , well — sie von
anderen handeln ! Selbstverständlich fehlte das
Thomasche köstliche Nord und Süd nicht, das den
Schluß bildete und das Signal gab, eine Zugabe
zu erpressen. Dazu vertiefte sich Salzer wieder in
einen der prächtigen Aufsätze von Karlchen Misnicks ,
die geradezu verschlungen werden und die er kaum
nackahmlick vorträgt . Ja — Karlchen steht leibhaftig
vor uns : denn Salzer könnte es selbst sein , so voll
ist er von witzigen Einfällen und Launen . Reich be¬
schenkt ging man davon und das Lachen, das Salzer
in uns geweckt, wird noch manches Mal in uns nach¬
klingen und uns mit warmem Dank an ihn er¬
füllen . —dt.

Badischer kuuskverein.
Reu zugegangen :

M . Baurnseind , München, „Kollektion" (Studien ).
H. A . Bühler , Karlsruhe , „Bildnis "

, „ Christus " und
„Die Sippe " .

A. Engel , Lausanne , Kollektion " .
L. M . Engler , Freiburg , „Kollektion".
E. Feiks , München , „Fünf Gemälde ".
G . Greve -Lindau , Weimar , „Acht Radierungen ".

Ferner sind noch ausgestellt :
Prof . F . Klein -Chevalier , Berlin , „Kollektion".
Prof . M. Lieber, Karlsruhe , „Kollektion".
Prof . E . Liebermann , München, „Kollektion".
Alf . Schmidt , Stuttgart , „Kollektion" .
Prof . H. v . Volkmann , Karlsruhe , „Kollektion" .

Arbeiterbewegung.
Essen. 7. Jan . Gestern fanden im Ruhrrevier 36

Belegschaftsversammlungen statt, die von drei Ver¬
bänden gemeinschaftlich einberufen waren . Es wur¬
den überall gleichlautende Resolutionen angenommen ,
in denen in der Hauptsache eine Lohnerhöhung
von 15 8 gefordert wird . Für den nächsten
Sonntag sind über 60 weitere Versammlungen ge¬
plant .

rh. Brüssel, 7. Jan . (Eig . Drahtbericht.) Der Zu¬
stand im Lütticher Kohlenrevier hat sich seit gestern
wesentlich verschlimmert. Der Streik hat sich auf das
ganze linke Maasufer ausgedehnt . Die Behörden
haben die Gendarmerieposten bedeutend verstärkt und
Truppen zufammengezogen .

Lüttich. 6. Jan . Der Aus st and der Berg¬
arbeiter auf dem linken Maasufer ist
heute allgemein . Es befinden sich 16000 Bergleute
im Ausstand . Im Laufe des Tages schritt der Aus¬
stand, wenn auch nur in geringem Maße , auf das
rechte Maasufer über . Alles ist ruhig .

Neueste Nachrichten .
Die Auwachssteuer.

Berlin . 7 . Jan . Die „Nordd . Allg . Ztg .
" schreibt

in ihrem heutigen Rückblick : Bald nach Wiederbeginn
der Sitzungen wird der Reichstag die Beratung des
Zuwachs st euergesetz es zu Ende führen . Wie
wir hören , besteht die Absicht , mit der zweiten Lesung
etwa am 16. Januar zu beginnen . Dadurch wird die
unentbehrliche Grundlage für die Weiterberatung des
Etats geschaffen. Der Ertrag der Zuwachssteuer ist
ein entscheidender Bestandteil der Einnahmen , die
erforderlich sind , um nach der Heeresverstärkung und
verbesserten Deteranenfürsorge das Gleichgewicht des
Etats zu erzielen . An dem wichtigsten Grundsätze
ihres Finanzprogrammes , keiner neuen Ausgabe ohne
gleichzeitige Deckung zuzustimmen , werden die Re¬
gierungen unbedingt festhalten und auch die Parteien
des Reichstages haben sich nicht minder entschlossen
gezeigt , ihn wie 1910 auch für die folgenden Etats
mit Strenge durchzuführen. Nachdem die Zuwachs¬
steuer jetzt in der dritten Lesung der Kommission eine
über das gewöhnliche Maß hinausgehende Form er¬
halten und alle Einwendungen zu wiederholten Malen
durchgesprochen worden sind, kann vorausgesetzt wer¬
den, daß der vom Reichstage selbst mit Zustimmung
der weitesten Volkskreise angeregte Gedanke nunmehr
den Charakter einer endgültigen Entschließung erhält .
Die Tragweite dieser Entschließung ist so groß, daß
sie durch den Widerstand vereinzelter Gruppen und
örtlicher Interessen nicht mehr beeinträchtigt werden
kann.

Moabiter Lrawallprozetz .
Berlin , 7 . Jan . Als bei der heutigen Verhandlung

im Moabiter Krawallprozeß Verteidiger Rechtsanwalt
Rosenfeld bemerkte, die Polizeibeamten hätten mit
Bürgerblut befleckt den Kampfplatz in Moabit ver¬
lassen, und dieser Blutfleck könne auch durch die Orden

nicht verdeckt werden , verfügte der Gerichtshof
die höckttzulässige Ordnungsstrafe von 100 -K gegen
ihn .

Berlin , 7. Jan . In dem Moabiter Krawallprozeß
stehen noch die Plaidoyers von sechs Verteidigern aus
und es ist noch eine eingehende Replik der Staats¬
anwaltschaft zu erwarten . Das Urteil wird erst am
Mittwoch gefällt werden . Der Dienstag soll für die
Beratung frei bleiben .

Erdbeben.
wb . Heidelberg , 7 . Jan . Der Seismograph der

Königstuhlwarte registrierte heute nacht abermals ein
ziemlich starkes Fernbeben , dessen Vorbeben kurz nach
38 Uhr und dessen Hauptbeben um 4 Uhr 10 Min .
begann . Ihren Höhepunkt erreichten die Ausschläge
um 4 Uhr 21 Min .

Wjcrnyi , 7. Jan . Infolge des Erdbebens sind 700
Familien obdachlos, die sich tagsüber in den Schulen
und Kasernen aufhalten und die Rächte aus Furcht
vor einem neuen Erdbeben unter freiem Himmel bei
heftiger Kälte zubringen . In der Umgebung zeigen
sich tiefe Erdrisse, Bodenhebungen und -Senkungen .
Unterhalb des Gletschers wurden riesige
dunkle Felsstücke nordwärts auf die Schnee¬
felder geschleudert. In den Felsschluchtenim Osten und Westen wurde eine große
Zahl von Menschen und viel Bich unter den durchdie Bergstürze verursachten Trümmern verschüttet.Die Meldungen aus Tokmak, Pischpek, aus der Buem -
Schlucht und vom Nordufer des Jssyk Kul -Sees lassen
vermuten , daß der Mittelpunkt des Erdbebens im
westlichen Teile des Jssyk Kul -Sees oder etwas südlich
liegt . Die Straße nach Prschewalsk ist zerstört, eben¬
so die Telegraphenlinie zum Nordufer des Jssyk Kul-
Sees . Sachverständige sind abgesandt worden .

v . Petersburg , 7. Jan . (Privatmeldung des „K. T .
")Der erst« amtliche Bericht des Gouverneurs von Tur -

kestan über die Erdbebenkatastrophe schätzt die Zahlder Toten auf über 1000 , die der Verwundeten aufdas Doppelle . Der Bericht stützt sich auf die bisher
vorliegenden Meldungen aus 14 Städten und etwa
40 Ortschaften. Der amtliche Bericht bezeichnet die
Angaben nur als vorläufig .

Wladiwostok , 7 . Jan . Aus ganz Japan wird eine
verstärkte Tätigkeit der Vulkane berichtet.

Berlin , 7. Jan . Die Blätter melden aus Taschkent:
Zu dem Erdbeben in Turkestan wird aus Wjernyi
berichtet, daß die wohlhabenderen Einwohner flüchtenkonnten und daß das Elend der zurückgebliebenenärmeren Klassen unbeschreiblich sei . 300 Personen
liegen verwundet darnieder . Die ärztliche Hilfe ist
unzureichend.

Zehn Häuser eiageäschert.
Ebingen , 7. Jan . In der vergangenen Nacht sind

hier 10 größere Häuser niedergebrannt . Das Feuer
kam in dem Kahnschen Warenhause zum Ausbruch .
Zwei Personen , die vor dem Feuer keinen Ausweg
aus dem Kahnschen Hause fanden, sprangen aus dem
3 . Stockwerk aus die Straße hinab und erlitten sehr
schwere, zum Teil lebensgefährliche Verletzungen .6 bis 8 weitere Personen , die gleichfalls nicht recht¬
zeitig flüchten konnten, wurden von der Feuerwehrmittels Sprungtüchern gerettet.

Der „Pforzh . Anzeiger " meldet noch : Heute nacht
gegen halb 1 Uhr brach in den Ladenräumen des
Warenhauses Kahn , das in dem Kaufmann Mehl -
schen Haus in der Marktstraße, unweit vom Rathaus
untergebracht ist, aus bisher unbekannter Ursache
Feuer aus . Das Feuer fand in den Lagerräumen
reiche Nahrung und es entwickelte sich in den Räu¬
men ein so starker Rauch, daß die im dritten Stock
des Hauses wohnende Familie des Kaufmanns Mehldie Treppe nicht mehr benutzen konnte und infolge¬
dessen in große Gefahr geriet . Die Schwägerin des
Kaufmanns Mehl und ein junger Kaufmann sprangenin der Erregung aus den Fenstern und erlitten da¬
bei sehr schwere, zum Teil lebensgefährliche Ver¬
letzungen . Die übrigen 6 bis 8 Personen , denen
durch das Feuer der Ausweg aus dem Haus ab -
gkschnitten war , wurden durch die Feuerwehr mit
Hilfe von Leitern und Sprungtüchern gerettet . Das
Feuer griff ziemlich rasch um sich , da an das Mehl -
sche Haus mehrere andere angebaut waren , deshalb
sind zusammen 10 Häuser ein Raub der Flammen
geworden . Um halb 9 Uhr morgens brannte es
immer noch , doch war um diese Zeit jede Gefahr
für weiteres Umsichgreifen beseitigt. Der Schaden
ist sehr groß . Dem Vernehmen nach wird eine Per¬
son namens Becker, ein Schwager des Kaufmanns
Mehl , vermißt . 30 Familien sind obdachlos.

Erkrankung des Königs von Württemberg .
Stuttgart , 7 . Jan . Der König ist, wie der „Staats¬

anzeiger " meidet, seit einigen Tagen durch einen
Hexenschuß ans Zimmer gefesselt. Er kann daher
auch an der morgigen Eröffnungsfeier des neuen
königlichen Konservatoriums für Musik nicht teil¬
nehmen .

Zum russisch-deutschen Abkommen.
Paris . 7. Jan . Der Londoner Korrespondent des

„Echo de Paris " telegraphiert : Der heute veröffent¬
lichte Wortlaut des russisch -deutschen Abkommens -
Entwurfes , bestätigt den pessimistischen Eindruck, wel¬
chen er im Hinblick auf die englisch - russischen Be¬
ziehungen hervorgerufen hat : man meint zwar , daß
das französisch-russische Bündnis unversehrt sei und
hofft, daß die Tripleentente sortbestehen werde, doch
sei es unleugbar , daß Sassonow durch seine Ver¬
ständigung mit Berlin den Geist des englisch- russischen
Taktes vom 31 . August 1907 verkannt habe , mit
welchem durch die Verständigung über die asiatischen
Interessen die europäische Solidarität der beiden Ver¬
tragsmächte hergestellt worden sei. Es werde nun¬
mehr Aufgabe der englischen und französischen Diplo¬
matie sein, die Tripleentente in Europa wenn schon
in diesem Sinne kräftig zu erhalten.

Paris . 7. Jan . Ein Sonderberichterstatter des
„Matin "

telegraphiert aus Petersburg : Die Behaup¬
tung , daß die Potsdamer Zusammenkunft den An¬
fang vom Ende der Tripleentente und sogar des
französisch- russischen Bündnisses bedeute, daß die
Verhandlungen betreffend Persien das Vorspiel einer
allgemeinen Verständigung des Dreikaiser-Bundes
seien, daß Rußland seine Freundschaft wechsle, ist eine
große Beleidigung für den Kaiser Nikolaus , der erst
vor einigen Tagen zu jemandem aus seiner Um¬
gebung geäußert hat, die Tripleentente ist fester als
die Tripleallianze .

Petersburg , 7 . Jan . Der Minister des Aeußern ,
Sassonow , hat dem Vertreter der „Nockoje Wremja "
auf die Frage wegen des angeblichen Dokumentes
über den Inhalt der Potsdamer Unterredung , das
von englischen Blättern veröffentlicht worden ist , fol¬
gende Antwort gegeben : Es sei in der Diplomatie
nicht üblich, Mitteilungen über schwebende Verhand¬
lungen zu veröffentlichen . Außerdem finde er es
überflüssig, sich bei ^ er gegenwärtigen Gelegenheit
über die Potsdamer Unterredung zu äußern , da er
nur wiederholen könne, was er dem Vertreter der
„Nowoje Wremja " im Oktober gesagt habe. Wenn

die unterhandelnden Mächte ein Uebereinkommen er¬
zielten , so werde es kein Geheimnis bleiben , sondern
in seinem vollen Umfange veröffentlicht werden.
Die „Nowoje Wremja " gibt der Hoffnung Ausdruck ,
daß nach den einfachen Worten Sassonows die künst¬
lich heroorgerufene Unklarheit über die russisch,
deutschen Beziehungen und die Tripleallianz ein
Ende nehmen wird .

Umgestaltung der päpstlichen Diplomatie .
Paris . 7 . Jan . Im „ Matin " wird behauptet, der

Rücktritt des päpstlichen Nuntius Belmonte sei west
bedeutsamer als man ursprünglich angenommen
Hobe , denn er entspreche einem großangelegten Plane
des Papstes , der die diplomatischen Vertretungen
des Vatikans überhaupt abschaffen und die Kirche
zu ihrem ursprünglichen Zustande zurückführen wollte,
wo der Papst keinerlei diplomatische Vertretungen
mit den weltlichen Mächten notwendig hatte.

Eisenbahn -Interpellation in Frankreich.
Paris , 7 . Jan . Anläßlich des Eisenbahnunfaller

bei Rambouillet ersucht der konservative Deputierte
Engerand , der eine Interpellation über die Zustände
auf den Staatsbahnen angekündigt hat, den Obmann
des Budgetausschusses , die Beratung des Staatsbahn¬
budgets sofort bei Zusammentritt der Kammer auf
die Tagesordnung zu setzen , denn die ununterbrochene
Reihenfolge von Katastrophen , die seit mehr als sechs
Wochen auf dem Staatsbahnnetz ihre blutigen
Spuren hinterließen , müßten die Kammer mit Be¬
sorgnis erfüllen .

Gegen die Trusts .
Neuyork , 7 . Jan . Die Carnegie -Trust -Co ., deren

Kapital 18 Millionen Dollar beträgt und deren De¬
positen sich auf 10000 Dollar belaufen , ist auf Befehl
des staatlichen Bankkommissärs geschlossen wor¬
den.

Verschiedene Meldungen .
Berlin . 7 . Jan . Wie das „Militärwochenblatt "

meldet , wurde der General der Infanterie v . Bese .
l e r, Chef des Pionier - und Jngenieurkorps , unter
Belastung L In suite des Gardepionierbataillons zur
Disposition gestellt . Der Generalleutnant und Gou¬
verneur von Metz 0 . Mudra wurde zu seinem Nach ,
folger und der Generalleutnant v . Oven , Komman¬
deur der 7. Division , zum Gouverneur von Metz er¬
nannt .

Darmstadt . 7. Jan . Die Bevölkerung des
Großherzogtums Hessen zählt nach der vor-
läufigen Zusammenstellung der Großh . Zentralstelle
für Landesstatistik 1 282109 gegen 1209175 Ein-
wohner im Jahre 1905.

Luxemburg . 7 . Jan . Der Obergerichtshof verurteilte
heute der „Lux . Ztg .

" zufolge in der Berufungsinstanz
den Pfarrer Laux in Medernach zu 5 Jahren Ge¬
fängnis wegen Angriffes auf die Schamhaftigkeit
mehrerer Kinder unter 14 Jahren , die ihm in seiner
Eigenschaft als Seelsorger anvertraut waren . Pfarrer
Laux war vergangenes Jahr in der Sache freige-
sprochen worden .

Hueiva , 7 . Jan . In einer Mine der Rio Tinto -
Gesellschaft wurden durch Nachgeben des Erdreiches
mehrere Arbeiter verschüttet . Bisher hat man
5 Tote und 5 Verwundete geborgen .

Assuan. 7 . Jan . Die Kronprinzessin ist nach
Luksor abgereist .

of . Nürnberg , 7. Jan . (Eig . Drahtbericht.) Ein
hiesiges evangelisches Kirchenblatt behauptet, daß
eine hochgestellte Persönlichkeit bedeutende Grund¬
stücksankäufe in der nächsten Nähe der Stadt voll¬
zogen habe , um dort ein Benediktinerkloster zu er¬
richten. Die hochgestellte Persönlichkeit soll der baye¬
rische Reichsrat Baron von Cramer -Klett sein, der
bekanntlich, obwohl protestantischer Abstammung und
jetzt noch dem evangelischen Glauben angehörend,
schon bedeutende Zuwendungen für katholische Zwecke
machte.

Geschäftliche Mitteilungen .
Das Karlsruher Inhalatorium erfreut sich laut

Mitteilung des ärztlichen Leiters und Besitzers, Dr.
med. Otto Bl 00 s , einer stetig zunehmenden Inan¬
spruchnahme, dank der hervorragenden Heilerfolge bei
allen akuten und chronischen Erkrankungen der
Atmungsorgane . Geradezu ans Wunderbare gren¬
zend sind die Erfolge bei oft jahrelang bestandenen
schwersten Asthmaerkrankungen . Durch ganz auf¬
fallende Besserung des Appetits und der Verdauung ,
durch die nervenberuhigende und schlafbringende
Wirkung der infolge des hohen Solegehaltes der
Meeresluft gleichenden Inhalattonsluft , wird der ganze
Stoffwechsel aufs günstigste beeinflußt , eine für Blut¬
arme und Skrophulöse wichtige Tatsache. Da die
Jnhalationslust vollkommen trocken ist , so ist eine
etwa zu befürchtende Erkältungsgefahr beim Ver¬
lassen des Inhalatoriums gänzlich ausgeschlossen._

Habe » Sie Ungeziefer ,
so wenden Sie sich vertrauensvoll unter Zusicherung
strengster Diskretion und billigster Veiechming an die
Dcntsche Versicherung gegen Ungeziefer ,kng » Spniuyei », M >rksir , f?nstta>)k 52 . Tel. 2340 .
Fabrik u . Versand Ettlingerstr. 51 . Tel. L4S8

Größtes und ältestes Spezialgeschäft am Plai-e,
billigste Berechnung . Reelle Garantie .

^
sÜIlÜsLtrNUSS ,

UI» 11 » » »-» sämtliosis 2utaton nur .̂ n-
R^ cklli llllU tertigunS s. UsII - u . Üni -nv -
U/ '

4-»» ns > - ttosliims in gröLlor
^ .U ' Vabl u . billigsten krois7ll .

kpomalität : L-snillsslnsvUI « » .
Komplotte T .roler -Kostiimo kur vsmon , ttvrreii ». Kloäsr.

8. H 8 . 8aer, Moses,
Ksikersttsbe 2ZZ,

celepkon 74S.
Melier kür

elegantesten
Damenputr.

Stänäig Eingang äer
lelrlen lleudeiten.

Kairerrtt -iße 170 s.
Lcke herrenrttLße .

Verkaufsstelle kur
einfache unä

Wiener Lenres .
llröhle Ru-« -chI.

Äs/Lses/es/le 777 / / -A7S
21089-/



MnnUek

Wer übergibt lungem Kanfinann
«.fl . April eine gutl. Vcrtietuiia?
A , selbe würde eoent . selbst aus Reisen
^ be» Osferlen unter Nr . 886 an das
^ n .är des Tagblattes erbeten.
' Lehrstelle -Gesuch.

Suche für meinen Sohn , welcher
di . Bürgerschule absolviert hat, eine
Erstelle als Feinmechaniker. Off.
Hr Nr . 885 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Hm fmk 8kfm'hkit
lieb ist, läßt seine alten, staubigen
Lettröste zu modernen, sta, -dreien
Svrungfeder-Matratzen umi iderr

Matrahen - Steidlinger . Adler¬
straße 32 . !W . Neue Patent¬
matratzen in jeder Preislage .

siM Wt. Arbeitsmt
Zähringcrstr . 10 « .

Telephon Nr . 62S.

Geschäftszeit von 8 bis 12' /, und 2
bis 7 Uhr werktäglich.

Mänol .NrbeitS -
nachweiS :

Weibl . Arbeits¬
nachweis :

Besondere Abt .
für das Sotel - u.
Wirtsgcwerbc :
Besondere Abt .
für Lehr -Ver -

mittlung :
Wohnnngsnach -

wciö :

« echtsanskunft -
stelle :

Vermittlung
männl . n . wcibl .
Arbeitskräfte jeder
Art, auch für den

Haushalt .

Vermittlung kl.
Wohnungen und

Scklaistellcn.
Unentgeltl . Nat

und Auskunft an
Minderbemittelte
über Rechtsange -
leoenheitcn jeder
Art, inSbcsond. im
Gebiet des llrbeits-
u.Dienstvertragsn.
der VersicherimgS-

Lprechstunden Gesetzgebung
0. 9 — 1 ii . 3 —7Uhr (Kranken - , llnfail -

werktäglich. u. Jnvalidm -V
sicherung).

Die Arbeits- und Wohin , ngsoermitt-
lun-i sowie die Rechtsauskunft wird
völlig kostenlos erteilt . 853

Stiidt . Arbeitsamt .

Mtt zu «crklillfe».
1 . BiKmarckstr . 4stöck. je 6 Zimmer . ^ 70 006
2. Bclfortstr . 3stöck. je 6 Zimmer . 63 000
3. Rudolfftr . bstöck. , Doppclwohnung. , Miete

3800 ^ . ^ 162000
4. Ikriegstr . Sstöck., je 7 Zimmer, Garten,

Miete4600 . ->! 76000
5. KarlWilhelmstr . Vorderh. m . gr. Platz, Stallg .

für ca. Ä) Pferde . 80000
6. Lchützeuftr . Haus m. kl. Wohnung, Miete

-F 37M . 57000
7 . Winterstr . Miete 3800 57000
8. Wrntcrstr . Haus mit kl . Wohnungen, Laden

Miete -4! 3970 . 65 000
9 . Maricnstr . neues HauS mtt 4 Zimmer-

wohnung. , Miete 4900 . ^ 80 000
10. Humboldtstr . Etagenhaus mit kl. Wohnung

Miete ^ LS80 . 44000
11 . Kriegstr . 2X7Zimmeru . 1X5Zimmer ,

prima Lage, nächst Karlstor -4! 65 000
12. Karlstr . Einfamilienhausm . 13 Zimmern -4! 65000
13. Richard Wagner -Platz » elegante Villa . . . . 65 OM
14. Villa Moltkestr . . ^ . - . . -4l 50 0M
15. ,» Weberstr . . . . -4! 85 OM
16 . „ Eiseulohrstr . . . . . ^ « t . . »4! 35 OM
17. „ Bachstr . für 2 Familien . . . . . . -41 <8 MO
18 . „ Weudtstr . . , -4! 43 OM
19. „ Maxaubahnstr . 7—8 Zimmer . -4! 28 OM
20. Kriegstr ., nächst Karlstor , 2' /ssiöck., mit gr . Garten 85 OM
21 . Kaiserstr . Oststadt , mit Laden rc. . . . .4! 60 OM
22 . Billige Billen in Ettlingen .

Viele andere Häuser »nd Bille » hier »nd auswärts .

Näheres durch

Bureau Kornsand, Kaiserstraße 50.
Sprechstunden von 8 bis S, 11 bis 1 und 5 bis 7 Uhr. Tel . 569.

Verloren .

ren. Gegen Belohnung abzugeben
Werderstraße 12, 1 . Stock .

WM
Billa ,

WrgM
Schuhe usw . bezahlt am besten A.
Zttewihkl. Markgrafenstr . 7. Post-
karte genügt.

Mts Gold mid Silber
wird zu hohen Preisen angekaust :
Dougkasstraße 18, 1 Treppe . 48-

Gründl . Nachhilfe - v. privatunler .
erteilt staatlich geprüfte Lehrerin in
Sprach- u . Realsäch . Veste Ref . z.
Verfüg. Sicherer Erfolg. Honorar
mäßig. Offerten unt . Nr . 894 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

8odöll8edreib
Unterricht tiir Kcdillsr u. Lcdiilerinnon
von worx. 8 I7kr dis absnäs 10 lldr ,
F nm . kür 8tenoxr. uns dlascdinonscdr..
LcdnsIIscdritt -Lurso ä 11 üllc., XsIIi-
yrapbio 16 dlk ., sllsin 21 Nie . , Luller
6cm Hause 31 Lllc . K» Simon ,
liaiserstrsLs 110 .

Unterricht ,
engl . u. franz . , erteilt gründlich Dame,
welche längere Zeit im Ausland war.
Näh . Semmarstr . 6 V, zwischen ' /,12
und 1 Uhr.

Prima Vollmilch,
ea . SVO Liter täglich , zu vergeben. Gefl. Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr. 870 an das Kontor des Tagblattes erbeten .

der Neuzeit entsprechendeingerichtet,
bestehend aus 12 Zimmern , Winter¬
garten, Balkon, Veranda , Warm ,
Wasserheizung , Gas und elektrischer
Beleuchtung , sowie großem Garten ,
ist umständehalber billig zu verkau¬
fen oder eventl. zu vertauschen. Off.
wolle man unter Nr . 893 im Kontor
des Tagblattes abgeben.

Haus -Verkauf ,
evtl. Tausch gegen kleinere Villa.
Das dreistöckige Wohnhaus befin¬
det sich in freier Lage der Kaiser-
Allee, ohne Vis -a -vis , hat 3, 4 und
5 Zimmerwohnungen , Einfahrt ,
Hof, -roßer , angelegter Garten , an¬
schließend Baugelände für ein
Doppelhaus. Anfragen unter Nr .
424 an das Kontor des Tagbl . erb.

HauS -Verkauf .
Der Neuzeit entsprechend erbautes

gut rentierendes Haus , in best. Lage
des südwestl . Stadtteils , ist wegen
Wegzugs preiswert zu verkaufen.
Gefl. Offerten unter Nr . 897 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Eine moderne Waschkommode so¬
wie e. eich. Kommode m . Schreibvuit-
aufiatz bist , zu verk. Anzns . von 9 bis
3 Uhr mittags Wilhrlmstr. 8, 2. Stock .

HeisMsserspendcr,
verschiedene , zu billigsten Preisen :
Adlersiraße 44 . 19415-

Wagen-Verkauf.
Neue und gebrauchte Pritschen¬

wagen , sowie Break , 2 Jagdwagen ,
für Offiziere passend , Metzger- und
Milchwagen verkauft billig

G . Pfizenmaier ,
Wagenbau , Goethestraße 15 .

Möbel -Verkauf .
Spiegelschrank, Waschkommode ,

Nachttisch, Vertiko, Trumeau , Leder¬
stühle s 12 -4t , Salontisch, Diwan ,
« randkast . , Kassenschr . , Bücherschr .,
Diplomatenschreibtisch , Schreibtisch¬
stühle, Orig . Singer -Ringschiffnäh-
wasch ., Auszugtisch, ff. Büffet in
^ >ch-, Zimmerteppich, 3 ^ X3 in,« eidenvorh. mit Messingst ., elektr .
volon -Speisezimmer -Lüst. m . Lyra ,
Oelgem . , Garn . m. 2 Faut ., Chaise¬
longue mit Decke , Betten , einz . Roß-
haarmatr ., f. Küchenmöb., kompl .
« chlafzimm . - u . Speisezimmer-Ein-
nchtung . in jed . Ausführung zu ver¬
kaufen : Sofiensiratze 13.

Ur Verlobte
empfehle ich moderne Schlafzimmer¬
einrichtung, hell u . dunkel , mtt und
ohne Intarsien , best. Kücheneinricht .,
sowie einz . Möbel, Spiegelfchränke,
Vertiko, Chiffonn. , Waschkommod .,
hell u . dunkel . Kein Laden, daher
billige Preise . Eisenlohrstr. 33, pt.

Ur Mem rntk! Konbitsrei.
Eine ganz neue Audelauswell -

mafchine und eine Schnittmafchine
sofort zu verkaufen, wegen Nichtge¬
brauch. Offerten unter Nr . 895 an
das Kontor der Tagblattes erbeten.

Ein Ehreiser -Herd
mit Kupferfchiff wird sehr billig ab¬
gegeben Kaiserstraße 132, parterre .

Neuer Taschen - Diwan
billig zu verkaufen:

Gartenstraße 8s , pari .

LkWiiter -llebttjieher
zu 8 u . 10 u . 13 -tt abzygeben, wie
auch 2 fast neue Anzüge zu 15 -4t .
Anzuseh . mittags bis 2 Uhr, Sonn¬
tags bis 4 Uhr. Marienstrahe 28,
3 . Stock .

Fahrrad ,
sehr gut erhalten, mit Torpedofrei-
lau f , billig zu verkaufen: Bernhard -
strahe 4, 3 . Stock rechts .

Dost -Schreibmaschine,
eine gebrauchte , die nicht mehr be¬
nötigt wird, ist zu verkaufen. Preis
80 -K . Zu erfragen im Kontor des
Tagblattes .

Prima Reinetten ,
ca . 15—20 Zentner zu verkaufen.
Näheres Seubertstrahe 13, part .

Bernhardiner
billig abzugeben. Wo ? sagt das
Kontor des Tagblattes.

KanarikilWilknni> -Weibchen
Käfige, Vogelfntter empfiehlt billigst

L. Jäger . Zähringcrstraße 49 .

Boxer -Rüde ,
5 Monate , gold-gelb , gesundes, vor-
züglich gebautes Tier , von reinrafs.
Eltern zu verkaufen: h . Holkermann,
Durlach, Hauptstraße 50.

Ofen ,
ganz neu, ist billig zu verkaufen,
auch zum Kochen zu benutzen .

ZLHringerstrahe59, Schlosserei .
Arackanzug.

Frackanzug, Seide gefüttert,
kaum getragen, zu verkaufen:

Sofienstraße 25, 3. Stock .
Nähmaschine,

erstklassiges Fabrikat , wegen Platz¬
mangel äußerst billig abzugeben:
Schützenstraße 37, Werkstätte.

PriMmterrW mb
in französ., engl., deutsch,- Ueber -
wachnng von Hausaufgaben , gründl.
Vorbereitung zum Koblenzer
Tprachexame « übernimmt staatl.
geprüfte Lehrerin , auch im Ausland
diplomiert ; beste Referenzen. Näheres
Krieastraße 118 IV.

VivNn -UiNvivklN .
Urteils Violin -Vnterrickt an ^ » 1Li»ser vis suod an

ve»rL «8cI »r »4t « i»« Lcdülsr .

l . u 0 « lg «MM
Larl -kliedrieffstraLs 30, 2 slrexpsn ffooff.

Wer erteilt
einem jungen Mädchen Unterricht in
Bunt - und Weißstickerei? Offerten
unter Nr - 898 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

Zeichenunterricht für
Damen.

Abendakt, 4 Mal wöchentlich .
Zeichenkurs für jüngere Mädchen.

3 Mal wöchentlich (Kopfzeichnen ) .
Anmeldungen zu richten an Alice
Proumen , Kaiser-Allee 5, 2. Stock .

Zilschneide-Kilrsis
beginnt jeden Monat am 1. und 16

MneiWll !eHttttnAr . U.
Anerkennungen .

Ich , Unterzeichnete, bestätige hiermit
baß ich bei Fräulein Joh . Weber in
2 Monaten das richtige «nd pünkt¬
liche Matznehmen , Anprobieren ,
Garnieren » gut u. auf praktische
Weise erlernt habe, wofür ich Fräulein
Weber sehr dankbar bin. Ich kann des¬
halb Fräulein Weber jedermann bestens
empfehlen . Maria Dörfer .

Noch viele Anerkennungen von einer
Lehrzeit von 1 , 2 und 3 Monaten
liegen in der Schule zur Einsicht auf.

Abendakt
für Architekten , Maler rc.
_ Atelier Kaiser , Friedenstrahe 20.

LpitzellkliiMlü -UnIttri-l
erteilt gründlich nach leichtfaßlicher,

neuerer Methode .
Frau E . Lautermilch ,

Kaiserstraße 201 , Eingang Walvsttaße.

Theaterplätze
Nr . 55 und 57 , 1 . Abt. , Sperrsitz,
ungerade, ' /« in Abt . ^ wegen Ab¬
reise abzugeben : Frau Gooodoo
Buhl, Villa Goondoo, Ettlingen .

Vs Theaterplatz ,
Balkon . Wteilung .V . für I . Quartal
zu vergeben. Zu erfragen im Kontor
des Tagblattes.

Wegen Todesfall ist ein ' /« Sperr -
fihplah, 1 . Abt., Abon. 6 . , ungerade
Tour , sof. od. vom nächsten Quar¬
tal an bis zum Schluß des Theater¬
jahres zu vergeben. Näheres
Westendstraße 38, parterre .

Mittagstisch .
1—2 Herren oder Damen können in

gebildeter Familie (Villenviertel der
Weststadt) an gutem Privatlisch terl-
nehmen . Adresse im Kontor des Tag¬
blattes zu erfragen .

Altes Eisen
hat abzugeben

Karl E «g. Duffner,
Kaiserstcaße 56.

tlMemIie
EineWaschkommode mit Marmor¬

platte u. Aussatz, gebraucht, zu kaufen
gesucht . Händler verbeten . Off . unt.
Nr . 878 an das Kont. des Tagbl. erb.

Wendeltreppe .
1 eisern« Wendeltreppe, ca . 2,00

Meter hoch, zu kaufen gesucht. Of¬
ferten mit Preisangabe unter Nr .
820 an das Kontor d«s Tagbl . erb.

Ich kaufe
getragene Kleider und Schuhe usw.
und zahle hohe Preise .

R . Billig , Durlacherstraße 68.
_ Postkarte genügt !_

Gebrauchter , gut erhalt . Kassen¬
schrank zu kaufen gesucht. Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 882 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

osnkssgung .
k'ür dis Wklrsiodsr » Levsiss dsrrffoksr , vodltusndsr lÄInakms ffs! dem

Ninseksidsn unserer uvvsrZskI soffen Outtlu , Lluttsr , Leffvioxerwuttsr , OrvLumItsr ,
LoffvesLsr , LvffvgAsrm unci lunts

Sed . NoecI (

ssxsu vir unseren tistzvküfflteu vsnff .
Die tpsuepn ^en Hinterbliebenen .

Lsrlsruke , clen 4 . Fannsr 1911 .

Schreiburaschine,
gebraucht, aber tadellos erhalten,
wird zu kaufen gesucht. Offerten
mit Preis und Angabe des Systems
unter Nr . 877 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Ein gut erhaltener
Ladentisch

zu kaufen gesucht . Gefl. Angeb. u.
Nr . 872 an das Kont. d . Tagbl . erb.

Firmaschild ,
groß und gebraucht, zu kaufen ge¬
sucht. Näheres zu erfragen im
Kontor des Tagblattes ._

Eine gut erhaltene
Adler - Schreibmaschine
zu kaufen gesucht. Gefl. Offerten
unter Nr . 883 an das Kontor des
Ta gblattes erbeten._

^ Allselebern ^
werd. fortwährend angekauft : Erd-

OanksÄAUliA .

Pür cffe wir aus allen Lreissn erwiesene überaus grosse leil -

ualuue bei dem Lmscffeideu meines geliebten, trsubesorZ/tsu Vaters

sprsoffe isff weinen tietzeküffltesten Dank aus.

^ .cloll Lcffukrnscffer ,
Inb . der k'a . Larl Vüclile .

Ankauf , "WW
Eintausch u. Unrarbeituug

von altem 47-

8 , ILsmpbuss ,
Kaiserstratze 2V7,

zwischen Wald - und Karlstraße.

Antiquitäten ,

49-

lanmsttaße 4 , nimmt für die Bc-
gcn der Stadt dankbar jede Gabe

Ankauf .
Don getragenen Herren - u. va -

..lenNeidern. Schuhen. Stiefeln, Mö¬
beln. Velken erzielt man die höchsten
Preise btt

Julius Plachzinski ,
Darlacherstraße 50, parter .-e.

Komme zu jeder Zeit ins Hau».

OanksaZunA .
für ciie vielseitige unct fferrlicke leilnakms an clem sckveren

Verluste unseres lieben Loknes uncl Oruclers

8ckro1Ii
sprecken vir allseits unseren tietZetüfflten vanlc aus.

VCir Kotten , clak 6er liebe Oott, 6er 6em Lntscfflatenen 6>e Ona6e
seltener LrZebenffeit in seinen sckveren beiden §esckenlct bat, auck uns
»tsndkskte Kratt im Lrtraxen dieser prükun§ nickt versagen vird.

^ okannes 8ckrotk
Vorstand des Lrrb . kauamtes Karlsrulie .

15
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Leute beginnt unser alljLbrlieb stattbndender , Krosser

8A80N - kLUMUNg8VSsIlLUs .

va unsere ausKeäsbnteo l ^ xer S « N2rß « LU übEI >^ Ül >K sind, so müssen tvir um joüon pl *s »s nsumen ,
vie pl'kisköl 'adsslrllngsn sind desbalb so « NO NM , dass sie von koinen 8o >Ko onnoiokl werden.

bis
bstlSZt liis knnSssisinx

suf sSmtliolis Vsmen - Konksiltion
viele ältere Nodsllsaeben noeb billiKer.

vis ^.nsverkaufspreiss stoben auf ^
'sdsm vtikstt neben den ursprünKboksn dsntbob mit. vleistikt vermerkt . ^ tle ^Varen sind auf Ltändern oder aut

I 'iscbev üdersicbtliob , meist mit Krossen vreis^ettein verseben , ansxesteHt , so dass bei Krossem ^ndranK eine LelbstbedienunK möZ-liob ist.

^ .uk tollende, meist aus trüberen Saisons stammende, oder etvas anKstrübtev Laeben, die extra ausranxiert sind, verweisen vdr als

ssnsaöonvll billig .

W0Ü6N8 TAlÜLNblkl^kI' in karbiK und tveiss 9 ^^ (trüber bis 70 .—), sebtvarre, wollene KoN^NMLNllkNldkillkN 9 ^^,
iLLlronboZiÜMS 9 ^ , KoZiÜMl'äellö 2 ^ u. Ab«

, sebivarLS Tsidon - und ^oil'ö6p2 ! 6loi8 19 ^
, eleKante /^dkNl!'

Umbängv und Xlmokw5 9 ^^ (trüber bis 70 Nb ), lirbseiö . KostUms 29 ^0
, k.e ! nsn- !(o8iüm6 3 ^0

, E886 kalisl -
Kleiclsl' 3 ^0 L.ginsn- lLosiüMf8eks 4 ^« u. 9 ^ ^ 21 Nb.), bkinen -LiAudmänIel 9 ^« 9 ^

, ^ ipaeoa -
kvvbs in seb^varL, marine u. belltarbiK 9 ^ u . 922 (ü-über bis 30 Nb ), böidsn - , 82ml - u . 1Ü ! lb ! u86N 300 u. ZT«,
Wo! !- ll- WL80k8lo1fd!u86N 1*0

, 2 **
, 300 , vf« 8Stz Kaii8t- u, 81iebvI 'eid!U8öN 1b«

, AS»
, AS« (küber bis 18 Nb.)

vmtausob trüb« ' Zekautter vsKtzostünds vräbrend des Ausverkaufs siebt Atzstatttzt. 6ntsobeine werden väbrsnd des ^ usverkauts niobt in 2ablMK Kenommen.

Nlri L Avil ZvvU Seästtlenüstes 5per!s !LesvkSN la
« vsmenkonfsktion sm plstio. «

iV» .»
L-SL

vs ! I - 8loffs
drepe de cbine
drepon
bibertzs
) spon
Osre unci Voile ninon
dackemire soie
i^ioire

1ÄI, glati und gemustert
Zpitrenstokfe
Atlasse und Iskfet
Ooldstobe
Velour -dliiüon

HälbiertiKe
kall - poben und l 'unicbs

in lull , lapon und Latist
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